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Wiederherstellung des Deckwerks vor dem Regionaldeich Heringsdorf 
4. Anliegerinformation 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Arbeiten am Deckwerk schreiten planmäßig voran.  
 
Anlieferverkehr Deckwerksteine  
 
Die Anlieferung der Deckwerksteine ist in dieser Woche so umgestellt worden, dass eine An-
lieferung erst ab 7:00 Uhr morgens erfolgt. Im nördlichen Baubereich (Los 2) werden die 
lärmintensiven Liefer-, Verlade- und Einbauarbeiten mit Deckwerksteinen noch bis Bauende 
im September stattfinden. Im südlichen Bereich (Los 1) sind sie bereits abgeschlossen.   
 
Los 1 (Süd) 
 
Im südlichen Baubereich wird der Dünenkörper in den nächsten Tagen fertiggestellt. Danach 
wird mit der Räumung der Baustelle begonnen. Der Fahrstreifen zwischen Strandpromenade 
und dem Deich wurde bereits wieder hergestellt und befindet sich in einem guten Zustand. 
 
Der Bauzaun wird voraussichtlich zum Ende der 1. Septemberwoche abgebaut.  
 
Ab 8.9.2025 wird ein Auftragnehmer die neue Düne gegen Betreten einzäunen und mit 
Strandhafer (12.500 Pflanzen) bepflanzen. Dies wird den Umfang der Sandverwehungen re-
duzieren und die Düne insgesamt stabilisieren. Die Arbeiten werden sich über ca. 2 Wochen 
erstrecken. Es werden zwei Durchgänge im Bereich der vorhandenen Treppen geschaffen.  
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Nach Abbau des Bauzauns steht der von Fußgängern und Radfahrern genutzte Streifen vor 
dem Deichfuß weiterhin zur Verfügung. Seeseitig der Düne verbleibt ein Streifen, der dem 
Verband für die künftigen Unterhaltungsarbeiten am Deckwerk zur Verfügung steht und der 
auf eigene Gefahr begangen werden kann. Davor liegt die aus Natursteinen hergestellte 
Überschlagsicherung. Zwischen dieser und dem Steindeckwerk ist eine Holzpfahlreihe zur 
Festigung der Böschungsschulter eingebracht worden. Diese Teile der Küstenschutzanlage 
dürfen nicht betreten werden. Damit werden auch Verletzungen vermieden.  
 
Los 2 (Nord) – Sperrung des Strandzuganges bei der Steilküste ab 25.8.2025 
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Im Los 2 wird am Morgen des 25.8. (Montag) der Bauzaun nach Norden versetzt, um das 
Steindeckwerk vor der Steilküste einzubauen. Dazu wird der bisherige Zugang bis voraus-
sichtlich Ende September 2025 gesperrt.  
 
In dieser Zeit bitten wir den Strandzugang bei der Promenade in Höhe der DLRG-Station 
etwa 700 m südlich zu nutzen, den Sie landseitig vor dem Deichfuß bis zu der Lücke im Bau-
zaun bei der DLRG erreichen. 
 
Bauzaun  
 
Die Baubereiche einschließlich der Zuwegungen und Flächen für die Baustelleneinrichtung 
sind überwiegend eingezäunt.  
 
Bei dem zwischen Bauzaun und dem Deichfuß freigehaltenen Geländestreifen handelt es 
sich nicht um eine öffentliche Verkehrsfläche. Dieser wurde vielmehr zur Lenkung von Fuß-
gänger/innen und (schiebenden) Radfahrer/innen markiert. Die Benutzung erfolgt auf eigene 
Gefahr. 
 
Der Weg vor dem Bauzaun im Los 2 ist ausschließlich für die Anlieferung von Material, ins-
besondere der Wasserbausteine, die im Deckwerk verarbeitet werden, vorgesehen. 
 
Allgemeines 
 
Den Verantwortlichen des WBV Heringsdorf ist bewusst, dass die Wiederherstellungsarbei-
ten mit ihren Begleiterscheinungen Einfluss auf den Aufenthalt von Einheimischen und Gäs-
ten im Nahbereich des Deiches haben und mit baubedingten Beeinträchtigungen verbunden 
sind. Wir haben gemeinsam mit den Planern und den Baufirmen versucht, diese soweit es 
mit den Bauabläufen und dem engen Zeitplan vertretbar ist, zu begrenzen. 
 
Gleichwohl sind in dieser Saison sicher auch Strand- und Urlaubsaufenthalte durch Lärm, 
Staub, schlechte Wegstrecke oder eingeschränkten Wasserzugang getrübt worden. Wir ha-
ben aber auch vielfach Ihr Verständnis für die geschilderten Zwänge wahrgenommen.  
 
Hierfür bedanken wir uns.  
 
Im Ergebnis wird die Wehrhaftigkeit des Regionaldeiches Süssau mit seinem Deckwerk wie-
derhergestellt und ermöglicht weiterhin Wohnen, Wirtschaften und Erholung in der Süssauer 
Niederung.   
 
Die Risiken, die durch die zurückweichenden Steilufer nördlich und südlich des Regionaldei-
ches fortbestehen und zunehmen, haben wir mehrfach beim Land vorgetragen. Wir werden 
im eigenen Interesse an dem Thema dranbleiben.  
 
Über den Fortgang werden wir zu gegebener Zeit informieren.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen  WBV Heringsdorf  


